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LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

19.Vorstandstreffen

• Online-Diskussion: 17.April – 22.April 2020

• Umlaufverfahren: 23.April – 28.April 2020

Regionalmanagement LAG AktivRegion Nordfriesland Nord – Lisa Kathrin Polak & Dr.-Ing. Simon Rietz
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1. Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung vom 21.Januar 2020 – vertagt 

auf die nächste Sitzung 

2. Nachrichten aus dem MILI, LLUR und dem Netzwerk der AktivRegionen

3. Mitteilungen zu Projekten

– Rückzug des Projektes „Umsetzung des Marketingkonzepts für die nordfriesischen 

Lammtage“

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

 Aus dem Grundbudget (4): 

– App aufs Land (Projektträger: Julia Nissen)

– Lebendiges Lütjenholm (Projektträger: Gemeinde Lütjenholm)

– Fahrstuhl Grundschule Süderlügum (Projektträger: Schulverband Südtondern)

– Skattakista – Kulturbühne Leck (Projektträger: Francesco Mazuhn)

 GAK-Mittel (Ortskernentwicklungskonzepte / OKE) (3):

– OKE der Gemeinden Kolkerheide und Joldelund

– OKE der Gemeinden Högel, Goldelund und Goldebek

– OKE der Gemeinden Stedesand, Enge-Sande und Stadum

Tagesordnung
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5. Berichte aus den Handlungsfeldern – vertagt auf die nächste Sitzung 

6. Verschiedenes, Termine – vertagt auf die nächste Sitzung

Tagesordnung
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2. Nachrichten aus dem MILI, LLUR und dem Netzwerk der 

AktivRegionen

AktivRegion Nordfriesland Nord erhält neues Budget

– Regelmäßig wird der Mittelabfluss der 22 schleswig-holsteinischen 

AktivRegionen durch das zuständige Innenministerium (MILI) geprüft. 

– Damit es nicht zu einer Rückzahlung von Fördermitteln nach Brüssel kommt, 

wurden nun erstmalig Fördermittel in SH umgeschichtet. 

– In diesem Zusammenhang erhält unsere AktivRegion ein zusätzliches 

Budget von ca. 90.000 €. 

Mittelumschichtungen 

– Das MILI hat sich mit der Verwaltungsbehörde für den ELER-Fonds im 

Energiewendeministerium auf eine vereinfachte Änderung der Integrierten-

Entwicklungs-Strategie (IES) verständigt.  

– Für uns relevant: Eine IES-Änderung kann auf Basis einer Datenanalyse und 

einer Begründung direkt beim LLUR beantragt werden. 

– Wir könnten so z.B. Mittel aus Förderschwerpunkten untereinander 

verschieben… 
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2. Nachrichten aus dem MILI, LLUR und dem Netzwerk der 

AktivRegionen

AktivRegion Nordfriesland Nord erhält neues Budget

– Regelmäßig wird der Mittelabfluss der 22 schleswig-holsteinischen 

AktivRegionen durch das zuständige Innenministerium (MILI) geprüft. 

– Damit es nicht zu einer Rückzahlung von Fördermitteln nach Brüssel kommt, 

wurden nun erstmalig Fördermittel in SH umgeschichtet. 

– In diesem Zusammenhang erhält unsere AktivRegion ein zusätzliches 

Budget von ca. 90.000 €. 

Mittelumschichtungen 

– Das MILI hat sich mit der Verwaltungsbehörde für den ELER-Fonds im 

Energiewendeministerium auf eine vereinfachte Änderung der Integrierten-

Entwicklungs-Strategie (IES) verständigt.  

– Für uns relevant: Eine IES-Änderung kann auf Basis einer Datenanalyse und 

einer Begründung direkt beim LLUR beantragt werden. 

– Wir könnten so z.B. Mittel aus Förderschwerpunkten untereinander 

verschieben… 

Für die Verteilung der zusätzlichen Mittel (ca. 90.000 €) auf die einzelnen 

Förderschwerpunkte und/oder eine etwaige Verschiebung von noch vorhandenen 

Mitteln („Restbudget“) wird der geschäftsführende Vorstand beizeiten einen 

Vorschlag erarbeiten und mit dem Vorstand abstimmen bzw. beschließen. 
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Zur Kenntnis:

Rückzug des Projeks: „Umsetzung des Marketingkonzeptes für die 

nordfriesischen Lammtage“

Begründung: 

– Mangelndes Humanvermögen, die Projektumsetzung fortzuführen. 

Änderung im Budget:

– Bisher sind keine Fördermittel abgeflossen.

– 21.994,88 € stehen im Förderschwerpunkt „Wachstum & Innovation“ 

(Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional- und Qualitätstourismus“) 

wieder anderen Projekten zur Verfügung.

– Nationale Kofinanzierungsmittel in Höhe von 5.498,72 € (2.749,36 € aus 

dem Regionalfonds der AktivRegion & 2.749,36 € Landesmittel) stehen 

wieder zur Verfügung 

3. Mitteilungen zu Projekten
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Öffentliche Kofinanzierung privater Projekte

 Förderung privater Projekte:

– 80% EU-Mittel

– 20% öffentliche Kofinanzierung

 Jährlicher „Regionalfonds“ zur öffentlichen Kofinanzierung privater Projekte
 30.000 €, davon…

• 15.000 € kommunale Mittel: Von den Ämtern Südtondern und Mittleres NF (je 7.500 €/a)

• 15.000 € Landesmittel: Vom Land SH (jährliche Verausgabung und Abrechnung)

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget
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Bisheriger Mittelabfluss aus „Regionalfonds“ (Projekte privater Träger)

 Landesmittel = 42.974,70 € 

– Machbarkeitsstudie Erlebniszentrum E-Mobilität (1.233,92 €), E-Kühlfahrzeug (1.306,17 

€), Barrierefreie Ferienhäuser in Leck (9.958,02 €), Neuausrichtung Küche W-H 

(14.914,14 €), Regionaler Online-Marktplatz NF (10.195,32 €), Neukonzeption 

Reitanlage Wilhelminenhof Ladelund (4.940,84 €), Ladenpavillon Leck (426,48 €)

 Kommunale Mittel (LAG-Mittel) = 43.153,39 € 
 Kunstrasenplatz Niebüll (9.935,69 €), Westküsten-Gruppenportal (1.634,40 €), 

Südtonderntafel (2.077,44 €), Barrierefreie Ferienhäuser in Leck (9.958,02 €), 
Neuausrichtung Küche W-H (3.985,39 €), Regionaler Online-Marktplatz NF (10.195,32 
€), Neukonzeption Reitanlage Wilhelminenhof Ladelund (4.940,84 €), Ladenpavillon 
Leck (426,48 €)

Abgerechnet / in Planung/Umsetzung  Zuwendungsbescheid erhalten, aber noch 

nicht abgerechnet

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget
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Rest-

budget
128.506,45 € 63.785,29 € 107.848,98 € 51.158,57 €

Noch nicht berücksichtigt sind 

die ca. 90.000 € zusätzliches 

Budget! 
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Projekttitel 1) App aufs Land

Projektträger Julia Nissen (Einzelunternehmen)

Förderschw. Wachstum & Innovation (Kernthema: Nachhaltiger Tourismus)

Projektinhalt  App-Entwicklung

 Entwicklung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

 Wirtschaftlichkeitsbetrachtung

Projektziele  Neuartige Plattform für buchbare Landerlebnisse entwickeln & erproben

 Nordfriesisches Landleben hautnah erlebbar machen

 Austausch zwischen Städtern und Landleuten ermöglichen

 Touristisches Potential (insbesondere im Bereich des Kultur- und Regionaltourismus) und 

Freizeitangebote in der Region erhöhen und zugänglich machen

 Anbieter als „neue“ touristische Akteure in der App-Nutzung qualifizieren

 Wissen über Landleben vermitteln

 Arbeitsplätze schaffen

Umsetzungsj. 2020 Projektbewertung durch RM: 45 (Förderquote: 70%)

Förderfähige 

Kosten

83.500 €Netto Förderung: 58.450 € 

(EU-Mittel: 46.760,00 €; nat. KoFi-Mittel: 11.670,00 €)

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget
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Projekttitel 2) Lebendiges Lütjenholm

Projektträger Gemeinde Lütjenholm

Förderschw. Daseinsvorsorge (Kernthema: Kooperationsräume)

Projektinhalt  Modernisierung der beiden Gemeinschaftshäuser der Gemeinde Lütjenholm durch 

Pflasterung des Parkplatzbereiches, Dämmung des Daches, Einbau von LED-

Beleuchtung etc.

Projektziele  Sicherung & Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements und ehrenamtlichen 

Aktivitäten (z.B. Treffen der Jungschar, Unterricht der Jugendfeuerwehr, Frauengymnastik, 

gemeinsames Essen)

 Ermöglichung einer neuen Nutzung in den Räumen der ehemaligen Gaststätte als 

Gemeindearchiv der dörflichen Vereine und Kleiderkammer der Jugendfeuerwehr

 Schaffung von Übernachtungsmöglichkeiten für Vereinsmitglieder und Privatpersonen

 Sicherung der Lagermöglichkeiten der dörflichen Vereine

 Sicherung eines Treffpunkts für überörtliche Aktivitäten (Kooperationsraum)

 Verbesserung des barrierefreien Zugangs zum Dörpshus (Alte Gastwirtschaft) 

Umsetzungsj. 2020 Projektbewertung durch RM: 24 (Förderquote: 65%)

Förderfähige 

Kosten

71.382,99 €Netto Förderung: 46.398,94 €

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget
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Projekttitel 3) Fahrstuhl Grundschule Süderlügum

Projektträger Schulverband Südtondern-Nord

Förderschw. Daseinsvorsorge (Kernthema: Kooperationsräume)

Projektinhalt  Anbau eines Fahrstuhles an das Gebäude der Grundschule in Süderlügum

Projektziele  Barrierefreien Zugang zu allen Klassenräumen der drei Geschosse der Grundschule 

Süderlügum für Schüler*innen, Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen des Schulverbandes & 

somit Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglichen

Umsetzungsj. 2020 Projektbewertung durch RM: 17 (Förderquote: 45,84 %)

Förderfähige 

Kosten

109.085,94 €Netto Förderung: 50.000 € 

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget



13

Projekttitel 4) Skattakista – Kulturbühne Leck

Projektträger Francesco Mazuhn

Förderschw. Wachstum & Innovation (Kernthema: Junge Unternehmen fördern und bestehende 

Unternehmen sichern und halten)

Projektinhalt  Ausbau einer ehemaligen Gaststätte zu einer Kulturbühne durch den Einbau einer Bühne, 

Veranstaltungstechnik und einer Außenwerbung.

 Erweiterung des Kulturbetriebes in der Region durch fortlaufende, monatliche Angebote. –

dadurch mehr Abwechslung und Bereicherung. 

Projektziele  Die neue Kulturbühne in Leck soll mit Leben gefüllt werden. Dazu kann der Projektträger 

seine guten, beruflichen Netzwerke nutzen. So können große Künstler in einem 

ungewöhnlichen kleinem Rahmen und fast hautnah erlebbar gemacht werden.

 Geplant ist eine breites Portfolio verschiedener Veranstaltungsformate: Ausstellungen, 

literarisch-musikalische Salons, Matineen, Kleinkunst, Vorträgen, Multimedia-Shows…

 Anspruchsgruppe sind Menschen aus der Region (Umkreis 50 km) und Touristen, die in 

der Region Urlaub machen.

 Einbindung regionaler Partner: Anbietung von Produkten aus der Region im Rahmen von 

Veranstaltungen (z.B. Craftbeer, Kaffee).

Umsetzungsj. 2020 Projektbewertung durch RM: 23 (Förderquote: 50%)

Projektbewertung durch Vorstand: 27 (Förderquote: 50%)

Förderfähige 

Kosten

27.436 €Netto Förderung: 13.718 € 

(EU-Mittel: 10.974,40 €; nat. KoFi-Mittel: 2.743,60 €)

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget

Projektbewertungen

 Diskussion

 Erfolgt über eine Online-Plattform (Zeitraum: 17.-22.April 2020)

 Beschluss

 Umlaufverfahren & -beschluss (Zeitraum: 23.-28.April 2020)
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Szenario zum weitergehenden Mittelabfluss bei folgender Beschlusslage:

 App aufs Land  Wachstum & Innovation (Tourismus)  Fördermittel: 58.450 € (davon EU-

Mittel: 46.760,00 €; nat. KoFi-Mittel: 11.670,00 €)

 Lebendiges Lütjenholm  Daseinsvorsorge  Fördermittel: 46.398,94 €

 Fahrstuhl Grundschule Süderlügum  Daseinsvorsorge  Fördermittel: 50.000 €

 Skattakista – Kulturbühne Leck  Wachstum & Innovation (Unternehmen)  Fördermittel: 

10.974,40 €

 Hinweis: Der Fördertopf der „Nachhaltigen Daseinsvorsorge“ wird überzeichnet, kann aber 

über das uns zufließende, zusätzlicher Budget (ca. 90.000 €) aufgefüllt werden! 

4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung aus dem Grundbudget

Förderschwerpunkte
Gesamtvolumen laut 

IES

Mittelabfluss durch 

Projektförderung

Restbudget im 

Förderschwerpunkt 

aktuell

Fördersummen der Projektanträge 

vom 28.April 2020

Restbudget nach 

Umlaufbeschluss

Klimawandel & Energie 595.000,00 € 466.493,55 € 128.506,45 € 0,00 € 128.506,45 €

Nachhaltige Daseinsvorsorge 811.000,00 € 747.214,71 € 63.785,29 € 96.398,94 € -32.613,65 €

Wachstum & Innovation: Tourismus 490.000,00 € 382.151,02 € 107.848,98 € 46.760,00 € 61.088,98 €

Wachstum & Innovation: Unternehmen 250.000,00 € 198.841,43 € 51.158,57 € 10.974,40 € 40.184,17 €
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4. Förderanträge – Beratung und Empfehlung

Zur Förderung außerhalb des Grundbudgets: Regionalbudget

Der geschäftsführende Vorstand hat sich für eine Förderung der gemeinsamen 

Ortskernentwicklungskonzepte (OKE) der Gemeinden Kolkerheide und 

Joldelund, der Gemeinden Högel, Goldelund und Goldebek sowie der 

Gemeinden Stedesand, Stadum und Enge-Sande ausgesprochen. OKE dienen 

der Umsetzung der IES, weil sie eine nachhaltige, langfristige, gemeinsam 

erarbeitete Grundlage für die Sicherung der Daseinsvorsorge darstellen und die 

Themenfelder „demographische Entwicklung“, „Flächeninanspruchnahme“ und 

„bürgerschaftliches Engagement“ unter Berücksichtigung umliegender 

Gemeinden bearbeiten. 

Der Vorstand wird darum gebeten zu bestätigen, dass die Durchführung der 

OKE der Umsetzung der Ziele der Integrierten Entwicklungsstrategie dient.

Anmerkung:

Seit 2020 können finanzschwache Gemeinden eine Förderung von 90 % (zuvor 75%) beantragen. Aus diesem 

Grund beantragen die Ostergemeinden des Amtes Mittleres Nordfriesland ein getrenntes 

Ortskernentwicklungskonzept. Zeitlich und inhaltlich wird es jedoch gemeinsam umgesetzt und aufeinander 

abgestimmt.   
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Die Berichte aus den einzelnen Handlungsfeldern werden auf die nächste Sitzung 

verschoben. Aktuell findet die „Netzwerkarbeit“ nur eingeschränkt statt.

5. Bericht aus den Handlungsfeldern
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Termine…

…finden anlässlich der momentanen Situation unter Vorbehalt statt.

• Projektbesichtigungstour des Vorstandes: 24. August 2020 

• Termine für 2020, 15 – 16 Uhr gf. Vorstand, 16 – 18 Uhr Vorstand

 Dienstag, 18.August 2020 (Bredstedt, AMNF)

 Dienstag, 27.Oktober 2020 (Niebüll, Amt Südtondern)

• Reguläre Mitgliederversammlung: 5.November 2020: Ort wird noch bekannt 

gegeben (19 Uhr)

6. Verschiedenes, Termine
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Kontakt zum Regionalmanagement

6. Verschiedenes, Termine

Lisa Kathrin Polak

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

Theodor-Storm-Straße 2

25821 Bredstedt

Sprechzeiten: Di & Do von 9:00-17.30 Uhr

Tel.: 04671 / 9192-32

l.polak@aktivregion-nf-nord.de

Dr.-Ing. Simon Rietz

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

Marktstraße 12

25899 Niebüll

Tel.: 04661 / 601-340

s.rietz@aktivregion-nf-nord.de

mailto:l.polak@aktivregion-nf-nord.de
mailto:s.rietz@aktivregion-nf-nord.de


20

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!


